
zu bieten hatte, war der Erfolg gesichert. 

Das Automuseum Busch in Wolfegg wur-

de rasch zu einem Besuchermagneten 

– und ich sammelte ungebrochen weiter.

akzent: Wie viele Fahrzeuge haben Sie 

denn da zusammen getragen?

Fritz B. Busch: Wie viele? Rund zweihun-

dert aller Arten. Aber da steht ja nicht 

nur Technik, Blech und Gummi. Nein, da 

! nden sich vor allem auch die Zeitzeu-

gen und somit die Erinnerungen ein. Ich 

behaupte, dass bei jedem Menschen ein 

bestimmtes Fahrzeug eine wichtige Rolle 

gespielt hat. Ganz wie eine Melodie, die 

man nicht vergisst. Erinnerung und Zeit-

geschehen, wie eine kleine Zeitreise.

akzent: Kann man da vielleicht sogar 

von einer Sehnsucht nach gestern spre-

chen?

Fritz B. Busch: Das Interesse an der 

Antwort wird immer größer. In jeder 

Beziehung. Wir sind ja nicht hundert-

prozentig glücklich mit dem, was heute 

um uns herum geschieht. Da ist es doch 

ein köstlicher und darüber hinaus auch 

lehrreicher Aus$ ug in die Vergangen-

heit, wenn man uns die Realität und die 

Träume von damals zeigt. Waren wir be-

scheidener, leichter glücklich zu machen, 

oder waren viele Dinge doch besser? 

Waren die Autos etwa gar schöner? Ich 

behaupte: Ja!

akzent: Was glauben Sie, Herr Busch 

– welchen Eindruck wird die Klassikwelt 

Bodensee bei ihren Besuchern hinterlas-

sen?

Fritz B. Busch: Nach einem Bummel 

durch diese eindrucksvolle und lobens-

werte Dokumentation wird so mancher 

Besucher viele heutige Dinge kritischer 

sehen, etwa unter dem Motto: Muss das 

sein? Brauchen wir das? Ginge es nicht 

auch etwas einfacher? Ich behaupte so-

gar: Er kriegt plötzlich Sehnsucht nach 

der Einfachheit von gestern.

(D – Friedrichshafen) Bei der Klassikwelt Bodensee 4  vom 

22. bis 25. Mai 2008 steht die Mobilität zu Lande, zu Was-

ser 2  und in der Luft 3  steht im Mittelpunkt dieses neuen 

Nostalgie-Events, der als Verkaufsmesse mitten in der Sai-

son konzipiert ist und mit vielen spannenden Aktionen 

für Freunde, Interessierte und Experten rund um die alten 

Schätze aufwarten wird. 

Fritz B. Busch 1  Pionier der Oldtimerszene, erfolgreicher Jour-

nalist und Autor sowie leidenschaftlicher Oldtimerkenner und 

Inhaber des Automobilmuseums in Wolfegg, über das wir im 

August bereits berichteten, engagiert sich für die große Old-

timerparade am Bodensee und freut sich auf das Messe-Event, 

auf dem er mit einigen seiner schönsten Fahrzeuge präsent sein 

wird. Außerdem sind während der Messe Ausfahrten ins Auto-

mobilmuseum nach Wolfegg geplant. Hier spricht er über die 

Klassikwelt und über seine Liebe zu den Oldtimern.

akzent: Herr Busch, die Oldtimerfreunde freuen sich sehr, dass 

Sie das Projekt Klassikwelt Bodensee unterstützen. Sie sind 85 

Jahre alt, aber man sieht Ihnen die Begeisterung für das Auto-

mobil immer noch an. Was hat Sie zur „Oldtimerei“ gebracht?

Fritz B. Busch: Ich bin ‚benzingesäugt’ von Kind an, durch Papas 

Auto! mmel und natürlich durch meinen Beruf als Autoschreiber 

und –tester. Ein Leben hinterm Lenkrad sozusagen. Das hatte 

Folgen – neben einem Dutzend Autobüchern kam ein ganzes 

Automuseum hinzu.

akzent: Sie sprachen Ihr Automobilmuseum gerade an, Sie wa-

ren einer der Ersten in Deutschland, der privat ein Automuseum 

auf die Beine stellte. Hielt man Sie nicht für verrückt?

Fritz B. Busch: Ja, es war schon fast eine Pioniertat damals, 1973, 

als ich mein privates Oldtimer-Paradies erö( nete. Das Publikum 

war noch nicht reif, aber als es sich herumsprach, was ich da 

1

2

3

4

KLASSIKWELT UND OLDTIMERPIONIER
akzent: Und dennoch können wir das 

Rad nicht zurückdrehen.

Fritz B. Busch: Nein, wir wollen das 

Rad auch nicht zurückdrehen, aber man 

könnte zum Beispiel weniger anspruchs-

voll sein. Dann ist man auch zufriedener 

und geht vielleicht mit einem alten 

Schlager auf den Lippen nach Hause. 

Diese großartige Schau und Rückschau 

wird nicht nur unterhaltsam, sondern 

vielleicht auch heilsam sein. Und sie 

schließt sicher auch etliche Bildungs- 

und Erinnerungslücken. Ich wünsche 

der Klassikwelt Bodensee jedenfalls ein 

erfolgreiches Debüt.

Klassikwelt Bodensee. 22. bis 

25.05.2008. 

Weitere Infos: 

www.klassikwelt-bodensee.de, 

www.automuseum-busch.de

TEXT: PHILIP WURSTER

INTERVIEW: KLASSIKWELT
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5 JAHRE FAHRZEUGLIEBE
(D – Ravensburg) Die Ravensburger Oldtimer-/Youngtimer-

Ausstellung „motoMarkt“ #ndet dieses Jahr zum fünften 

Mal im November in der Oberschwabenhalle statt. Es ist ein 

internationaler Szenetre$ für Young- und Oldtimerfans weit 

über Oberschwaben hinaus. Dort tre$en sich auch wieder 

Traktorfans zum Odtimertraktor-Winterzauber-Tre$en für 

Hartgesottene. 

Am Wochenende vom 17. und 18. November werden weit über 

150 Aussteller ein riesiges Angebot rund um das Oldtimer-

/Youngtimer-Hobby in der Oberschwabenhalle Ravensburg 

präsentieren. Hier gibt es eine reichhaltige Palette von Ersatz-

teileanbietern, die von A wie Anlasser bis Z wie Zahnriemen 

reicht. Ein Großteil der Faszination Oldtimerhobby geht vom 

Suchen und Entdecken historischer Autos, Motorräder, Trakto-

ren und selbstverständlich Fahrzeugteilen aus. Beim motoMarkt 

Ravensburg !ndet der Fahrzeug-Fan alles, was das Oldtimerherz 

begehrt. Auch die Schnäppchen- und Ersatzteilejäger kommen 

nicht zu kurz und für das Auge gibt es Clubpräsentationen der 

Oldi-Scheune Dornbirn und des DAVC im dafür geeigneten Foy-

er der Oberschwabenhalle. Auch Sammlerfahrzeugverkäufer 

bieten ihre Automobile (bis Baujahr 1965) im Freigelände an. 

Ein Highlight für Motorradfreunde ist die Oldtimer-Zweirad-

Sonderschau auf der Galerie der Halle. Raritäten wie z. B. eine 

Tri BSA 650 Gelände oder von der Italienischen Seite eine Moto 

Morini Corsa 125 lassen dabei Motorradherzen höher schlagen. 

Eine Hauptattraktion beim diesjährigen motoMarkt wird wie-

der das Oldtimertraktor-Winterzauber-Tre(en sein – nichts für 

Warmduscher und Weicheier, denn am 18. November 2007 kann 

es schon recht kalt sein und viel Schnee haben! Alle Schlep-

perfahrer, die ihre Traktoren noch nicht eingemottet haben, 

laden wir nach Ravensburg ein. Jeder, der mit einem vor 1965 

zugelassenen Traktor anreist, erhält als besonderes Bonbon mit 

einer Begleitperson (die auf dem Schlepper mitfährt) freien Ein-

tritt. Der motoMarkt Ravensburg ist der richtige Platz für histo-

rische Technik-Interessierte, oder um Kontakte zu Händlern und 

Sammlern herzustellen. Der Tre(punkt-Charakter der Schau ist 

bereits bei der ersten Durchführung deutlich hervor getreten 

und von vielen Besuchern und Händlern gelobt worden. akzent 

wünscht ein tolles Wochenende!

motoMarkt Ravensburg: 17. und 18. November 2007, 

Oberschwabenhalle Ravensburg. Weitere Infos unter 

Tel. +49 (0751) 82 641 und im Internet unter www.

oberschwabenhallen.de

TEXT: BRITTA ZIMMERMANN
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